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Liebe Kundin,
lieber Kunde!

Albert Lopez
Geschäftsführer

Bequemer geht  

es nicht – die eigene 

E-Tankstelle für  

zu Hause

55

Wer in Bewegung bleibt, kommt weiter. Deshalb haben wir uns auch 
2019 viel vorgenommen. Wir leben in spannenden Zeiten, die viele 
 Herausforderungen mit sich bringen. Diese Chancen wollen wir für Sie 
und mit Ihnen nutzen. Das gilt für unser Kerngeschäft, die Lieferung 
von Energie, aber auch bei der Entwicklung neuer Dienstleistungen 
 wollen wir Meilensteine setzen.

Das Rundum-sorglos-Paket EnergieDach erleichtert den Einstieg in die 
Solartechnologie. Und wir bringen die Elektromobilität in Schwung. 
 Exklusiv für unsere Kunden haben wir ein unschlagbares Leasingangebot. 
Sichern Sie sich einen smart EQ fortwo oder forfour zu Top-Konditionen 
und das Sonderangebot für die Installation Ihrer heimischen E-Wall-
box. Die  Details dazu finden Sie auf Seite 7. 

Auch das Thema Digitalisierung bewegt 
uns. Wir beschreiten neue Wege der 
 Kommunikation, um unseren Service zu 
 ver  bessern. Unseren Internetauftritt unter 
stadtwerke-meerbusch.de entwickeln wir deshalb beständig weiter. Es 
ist geplant, dass wir zeitnah auf unserer Website über Stromausfälle und 
Störungen im Netz informieren. Weitere Optimierungen sind in  Planung. 

Um dem Bedürfnis der Kunden nach Echtzeitkommunikation gerecht zu 
werden, verstärken wir unser Online-Angebot. Im Gegenzug wird das 
Energiemagazin in gedruckter Form nur noch zweimal im Jahr erscheinen, 
dafür aber direkt bei Ihnen im Briefkasten landen. Schreiben Sie uns doch 
mal, welches Thema wir im Magazin oder online aufgreifen sollen. 

Herzlichst Ihr

Unschlagbar günstiges  
Leasingangebot für  
smarten Elektroflitzer
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Der Sommer kann kommen – mit dem Frischekick aus  
dem coolen Retro-Glas. Einfach Coupon ausschneiden 
und im Kundencenter Am Pfarrgarten 1 einlösen. Unsere 
Mitarbeiter händigen Ihnen gegen Vorlage des Abschnitts 
gerne das robuste Glas mit Schraubverschluss und 
 Strohhalm aus.

Ihr Kunden-Coupon

*Aktion gültig vom 3. bis zum 17. Mai 2019, begrenzt auf 150 Stück  

(Mitarbeiter der SG ausgeschlossen)
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Ihre kühlen Getränke 

oder Smoothies vor 

Wespen & Co



4 | Kurz notiert

Schnelle Hilfe für BEV-Kunden
Nach Teldafax und Flexstrom hat es jetzt auch die Bayrische 
Energie versorgung (BEV) erwischt. Insgesamt mussten in den  letzten 
24 Monaten acht Strom- und Gasanbieter Insolvenz  anmelden. In 
Meerbusch waren von der BEV-Pleite insgesamt 283 Strom- und 
103 Erdgaskunden betroffen, deren Energieversorgung wir kompli-
kationslos übernommen haben. Wie aber kommt es zu diesem 
 Anstieg an Insolvenzen in der Energiebranche? Über Anzeigen und 
sehr günstige Tarife schieben sich die Discounter an die Spitze der 
Vergleichsportale. Verluste im ersten Vertragsjahr nehmen sie 
 bewusst in Kauf, rechnen mit der Trägheit ihrer Kunden und erhöhen 
danach ihre Preise deutlich. Diese Rechnung geht aber immer weniger 
auf, zumal auch die Einkaufspreise für Energie deutlich ange zogen 
haben. 

15.000 neue Bäume 
Wer mit dem Hund Gassi geht oder bei einer Radtour um die Felder am 
 Kalverdongsweg in Osterath vorbeifährt, sieht es schon von Weitem. „Hier 
wächst frische Luft“, heißt es auf unserem Bauschild. 15.000 Bäume 
 wurden hier im November 2018 auf einer Fläche von 30.000 m² von uns 
angepflanzt. Für die Wärmeproduktion im Neubaugebiet Ostara wird der 
fossile Brennstoff Erdgas eingesetzt. Die Aufforstung am Kalverdongsweg 
ist eine erste konkrete Maßnahme, um die bei der Wärmeproduktion 
 entstehende CO2-Freisetzung zu kompensieren. Mittlerweile wurden in 
dem mit Maschendrahtzaun eingefassten Areal auch Ansitzstangen für 
Greifvögel installiert, um den Bestand an Mäusen zu regulieren. Schreiben 
Sie uns doch mal, wie Sie das Projekt finden: marketing@stm-stw.de

Vom Garten- und Landschaftsbau Spennes gut in Szene 

gesetzt: unser Schild zur Aufforstung am Kalverdongsweg
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Sie möchten mehr wissen?  
Dann lesen Sie die Hintergründe  

auf unserer Website unter:  
ogy.de/stm-bev-schnelle-hilfe 

Rezepte für Glücksmomente –  
Jetzt einsenden und gewinnen!
Wir gestalten wieder unsere Jahreskalender und suchen Ihre Lieblingsrezepte. 
„Superfood“ ist in aller Munde – gesunde und regionale Zutaten spielen eine 
 immer größere Rolle. Aber es muss auch lecker und kreativ angerichtet sein. 
Eben ein echter Gaumenschmaus, der uns wahre Glücksmomente beschert. Bis 
zum 30. Juni können Sie uns unter stadtwerke-meerbusch.de/gaumenschmaus 
Ihr persönliches Rezepthighlight mit Foto einreichen. Eine Jury sucht die originell-
sten Rezepte aus, über die dann vom 1. bis zum 30. Juli öffentlich gevotet wer-
den kann. Die Rezepte mit den meisten Stimmen kommen in unseren Jahres-
kalender 2020 und passend dazu winken den Gewinnern Restaurantgutscheine 
zum Verwöhnenlassen und Stromgutscheine zum Zaubern in der eigenen Küche.
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„Begegnungen  
sind mein Motor“

Herr Mönter, Sie haben 2018 ihren 85. Geburtstag gefeiert 
und stecken nach wie vor voller Energie. Was treibt Sie an? 
Den Hunger nach Kunst und Kultur habe ich schon in der Kind-
heit verspürt. Die Arbeit mit Künstlern und Musikern hat viel 
mit Kreativität und Spontaneität zu tun. Als besonders reizvoll 
habe ich es stets empfunden, wenn es gelingt, verborgene 
Talente zu entdecken. Einige unserer Gäste haben später 
Weltruhm erlangt.

Bei fast 1.000 Veranstaltungen haben Sie den Menschen in 
Meerbusch und Umgebung unvergessliche Momente be-
schert. Was war für Sie persönlich ein prägendes Erlebnis?
Spontan fällt mir der Besuch des Schriftstellers Lew Kopelew 
im Jahr 1985 ein. Er war gerade aus Russland ausgebürgert 
worden und hat auf unsere Einladung in der Realschule vor 
300 Menschen aus seinem Buch „Worte werden Brücken“ 
 gelesen. Viele Jahre später habe ich Joachim Gauck, der vor 
seiner Wahl zum Bundespräsidenten bei uns Station gemacht 
hat, ein von Kopelew signiertes Buch geschenkt. Er war zu 
Tränen gerührt. Das hat auch mich sehr bewegt.

Sie haben einen einzigartigen Ort geschaffen, der unter-
schiedliche kulturelle Genres vereint. Nationale und inter-
nationale Künstler geben sich die Klinke in die Hand. Haben 
Sie noch Träume? 
Ich habe noch viele Ideen. Dazu gehört zum Beispiel das Kon-
zept einer Ausstellung mit dem Titel „Das kann mein Kind 
auch“. Diesen Satz höre ich immer wieder, wenn Menschen 
moderne Kunst betrachten. Deshalb würde ich gerne die 
Werke von etablierten Künstlern gemeinsam mit Kinder-
zeichnungen ausstellen und damit deutlich machen: Das 
kann das Kind eben nicht.

Sie legen großen Wert darauf, junge Menschen an Bücher, 
Kunst und Kultur heranzuführen. Kann man mit dem Buch noch 
gegen digitale Angebote und die soziale Medien punkten? 
Das gedruckte Buch wird es meiner Meinung nach immer 
 geben. Es vermittelt ein haptisches Erlebnis und eine Sinn-
lichkeit, die unvergleichlich sind. Riechen Sie doch mal an 
 einem E-Book-Reader – das weckt keine Emotionen. Hält 
man dagegen ein ledergebundenes Buch in den Händen und 
atmet den Geruch des Papiers ein, werden die Sinne schon 
angesprochen, bevor man das erste Wort gelesen hat.

Noch einmal zurück zum Thema Energie. Wie laden Sie 
persönlich Ihre Akkus wieder auf? Und was muss passie-
ren, damit bei Ihnen die Sicherungen durchbrennen?
Meine Batterien laden sich im Austausch mit anderen Men-
schen schnell wieder auf. Außerdem fahre ich mit dem Fahrrad 
ins Geschäft und treibe am Wochenende noch ein wenig 
Sport. Natürlich trägt auch die gute Pflege meiner Frau ihren 
Teil dazu bei. Stress empfinde ich, wenn ich etwas suche und 
nicht finde. Außerdem stehe ich unter Strom, wenn ich weiß, 
dass ich an einem Abend noch mehrere Bücher lesen muss.

Konrad Mönter in seiner Galerie. Die Förderung von 

Künstlern ist ihm ein besonderes Anliegen

Sein Herz schlägt für Literatur, Kunst 
und Musik. Konrad Mönter hat das 
Buch- und Kunstkabinett Osterath in  
35 Jahren zu einer besonderen Erlebnis-
welt entwickelt. Unter seiner Regie 
finden Künstler und Kunstfreunde in der 
alten Dampfmühle am Kirchplatz in 
entspannter Atmosphäre zueinander. 
Wie er diese besonderen Momente erlebt, 
verrät Konrad Mönter im Interview. 

Interview | 5



Jetzt  25 Wallboxen zum Vorzugs- preis sichern  
(Seite 7) 

6 | E-Mobilität

Starthilfe für 
den Nachbarn
Für den Portugiesen Joao Sique-
nique, der im Haus Radong bei Meer-
busch wohnt, war der Einstieg in 
die E-Mobilität nicht ganz einfach. 
Starthilfe kam von seinem Nachbarn 
Marcus Lehmann und den Stadt-
werken Meerbusch. Dank der neuen 
E-Wallbox läuft inzwischen alles rund. 

Der Tesla stand schon vor dem Haus, 
doch das Ladekabel hatte keinen An-
schluss. Für Joao Siquenique begann das 
Abenteuer E-Mobilität mit vielen Frage-
zeichen. Informationen besorgen, För-
deranträge stellen, mit dem Elektriker 
kommunizieren – das sind große Her-
ausforderungen für einen Mann, der nur 
wenig Deutsch spricht. 

Da ist es gut, wenn man hilfsbereite 
Nachbarn hat. Ein Besuch bei Marcus 
Lehmann, der nur ein paar Türen weiter 
das Architekturbüro mo.studio betreibt, 
brachte die Lösung. „Herr Siquenique 
hat mich um Unterstützung gebeten“, 

Marcus Lehmann (rechts) leistete Nachbarschaftshilfe, damit der Tesla 

von Joao Siquenique bequem vor der Haustür lädt

Der schnelle Weg zur E-Wallbox

Elektromobilität gehört zu den Kern kompetenzen der 
Stadtwerke Meerbusch. Gern beraten wir Sie zum Thema 
E-Wallbox, Autostrom und zur staatlichen Förderung von 
Elektrofahrzeugen. Ihr Ansprechpartner ist

Daniel Baltus 
(02159) 9137-287
daniel.baltus@stm-stw.de 

Zum Einstieg ins Thema empfehlen  
wir unsere Website unter  
stadtwerke-meerbusch.de/elektromobilitaet
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erzählt der Planer. Auf Englisch tausch-
ten sich die Nachbarn über die Möglich-
keiten aus. Dann entschieden sie sich 
dazu, die Stadtwerke Meerbusch mit ins 
Boot zu holen.

Kooperation mit stm zahlt sich aus

„Wir haben mit dem Energieversorger 
vor Ort schon viele gute Erfahrungen 
gemacht. Da bot sich eine Kooperation 
an“, sagt Marcus Lehmann. Vertriebs-
chef Mario Sagner und Daniel Baltus von 
den Stadtwerken prüften die Situation 
vor Ort. Dann stand fest: Die Netzkapa-
zität auf dem ehemaligen Gutshof lässt 

die Installation einer 11-kW-Ladesäule 
zu. Gemeinsam wurden die Förderan-
träge ausgefüllt und abgesendet. Als 
der Bescheid vorlag, rückten die Elektri-
ker an und installierten die Ladestation. 
„Das lief völlig problemlos“, stellt Mar-
cus Lehmann fest. 

Inzwischen hat auch der Architekt schon 
die erste Probefahrt im neuen Tesla hin-
ter sich. „Das war ein spannender Mo-
ment“, berichtet er. Das Auto an sich sei 
ein Erlebnis: Türen, die nach oben auf-
schwingen, ein großes Display, viel Tech-
nik, eine tolle Beschleunigung und keine 
störenden Motorgeräusche. „Man be-
kommt einen Eindruck davon, wohin sich 
die Zukunft der Mobilität entwickelt“, 
sagt Marcus Lehmann. Er bleibt mit Joao 
Siquenique im Gespräch und behält die 
Entwicklung im Blick, denn für den 
freundlichen Nachbarn steht fest: „An 
der E-Mobilität kommt auf Dauer nie-
mand mehr vorbei.“ 
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Die E-Wallboxkonditionen  
 
E-Wallbox 11 kW  
für 19,99 Euro brutto/Monat  
(anstatt 32,99 Euro brutto/Monat) 

E-Wallbox 22 kW 
für 29,99 Euro brutto/Monat  
(anstatt 51,99 Euro brutto/Monat) 

Laufzeit: 5 Jahre 
Einmalige Anzahlung von 280 Euro brutto/je Box

Werden Sie e-mobil
Ihr Weg zum smarten Cityflitzer  
und der heimischen Ladebox:

stadtwerke-meerbusch.de/privat-leasing

Stromguthaben sichern: 150 kWh einmalig bei Vertragsabschluss  als Gutschrift auf die  Stromabrechnung

Smartes  
Leasingangebot 

Es ist klimaschonend, sparsam und überzeugt mit einem ho-
hen Spaßfaktor – das Elektroauto setzt zum Überholen an. 
Für alle, die von der Zukunftstechnologie profitieren wollen, 
machen wir jetzt den Weg frei.  Sichern Sie sich einen exklu-
siven smart EQ fortwo oder forfour zu unschlagbar günsti-
gen Konditionen.

Gestatten, ich könnte Ihr Neuer sein: Bei unserem Leasing-
angebot nehmen Sie in einem vollelektrisch betriebenen 
smart EQ fortwo oder forfour Platz. Der wendige Stromer 
ist das ideale Fahrzeug für den Stadtverkehr und kurze 
Überlandetappen. Parkprobleme sind Vergangenheit: Der 
clevere Cityflitzer passt bequem in jede Lücke. 

Bei diesem Angebot stimmt einfach alles, denn auch bei der 
Leistung muss sich der smart nicht verstecken. Dank seines 
kraftvollen Electric-Drive-Antriebs kommt das Automatik-
getriebe besonders schnell auf Touren. Damit der Youngster 
von Mercedes auch optisch zum Hingucker wird, haben wir 
uns für eine Sonderedition mit dezentem Motiv entschieden. 

Sie haben die Wahl: 

Die Leasingkonditionen
Das Leasingangebot läuft über einen Zeitraum von 36 Mo-
naten und umfasst 10.000 km pro Jahr; die Höhe der Anzah-
lung beträgt 2.000 Euro (wird durch staatliche Förderung 
ausgeglichen), eine Gap-Deckung, die im Schadensfall be-
sonderen Schutz vor Mehrkosten bietet, ist inklusive. Das 
preisgünstige Komplettpaket ist limitiert bis zum 30. Juni 
2019 und exklusiv für stm-Kunden und Neukunden buchbar. 

Bewegte Momente für unsere Kunden. 
Gemeinsam mit dem smart center 
 Düsseldorf haben wir ein pfiffiges Elektro-
Leasingpaket geschnürt. Wer sich jetzt 
schnell entscheidet, kommt damit  besonders 
günstig in Fahrt.

Sie können unter folgenden Modellen wählen:
smart EQ fortwo ab 119 Euro/Monat
smart EQ forfour ab 129 Euro/Monat
smart EQ fortwo cabrio ab 149 Euro/Monat

Mit unserem Angebot sparen Sie bis zu 85 Euro pro Monat. Wir 
halten einen Gutschein  für Sie bereit, der Sie bei unserem Lea-
singpartner als Kunden der Stadtwerke Meerbusch ausweist. 

Auch beim Tanken haben Sie Vorfahrt. Wir bieten Sonderkondi-
tionen für die heimische E-Wallbox. Die vergünstigten Preise 
sind auf 25 Boxen begrenzt. Außerdem fördern wir Ihren Um-
stieg auf ein Elektrofahrzeug. Bei Vertragsabschluss erhal-
ten Sie ein einmaliges Guthaben von 150 kWh als Gutschrift 
auf die Stromabrechnung. Das entspricht umgerechnet rund 
1.000 km Fahrspaß mit dem neuen Stromer.

Das Angebot gilt unab hängig vom Abschluss eines Leasingver-
trags für alle Kunden mit einem aktuellem Stromvertrag sowie 
Neukunden der stm.



Die sanften Wüstenschiffe sind besonders bei kleinen Abenteurern beliebt

Wer mehr zum Angebot der Kamelfarm 
an Niederrhein wissen möchte, kann 
sich auf der Homepage von Anja Peters 
unter kamelfarm-am-niederrhein.de 
schlaumachen.

8 | Erleben
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Gewinnen Sie  

eine Schnupper- 

stunde  

Kamelreiten 

(Seite 12) 

Versuch’s mal  
mit Gemütlichkeit
Geduld, Souveränität, Gelassenheit – von diesen Eigenschaften 
hätten viele Menschen gern ein wenig mehr. Da ist es gut,  
dass es Experten gibt, die ihr Wissen ganz entspannt und 
unkompliziert teilen. Auf der Kamelfarm von Anja Peters in 
Issum kann man von den tierischen Vorbildern viel lernen. 

Ja, es stimmt. Wüstenschiffe schwanken. 
Wer zwischen oder hinter den Höckern 
der langbeinigen Wiederkäuer Platz 
nimmt, darf sich auf ein bewegtes Erleb-
nis freuen. Vor allem das Auf- und Ab-
steigen erfordert ein wenig Gefühl für 
Balance. „Jep!“, mit einem Juchzer geht 
es für den zehnjährigen Jan nach oben. 
„Lehn‘ dich zurück“, empfiehlt seine 
Mutter, während sich das gutmütige 
Trampeltier mit dem sanften Blick lang-
sam vom Boden erhebt. 

Sanft setzt der Schwielensohler seine 
weichen Füße in den Sand, der den Bo-
den des Reitzelts der Issumer Kamel-
farm bedeckt. Jan verrät: „Auf Pferden 
habe ich schon gesessen. Jetzt wollte 
ich mal sehen, wie ich mit Kamelen 
 klarkomme.“ Den Ausflug in die Wüste 

oder in die Steppe Asiens konnten sich 
seine Eltern sparen. Die Alternative am 
Niederrhein sorgt für kurze Wege.

Vor allem Kinder und Jugendliche schät-
zen das exotische Erlebnis vor der eige-
nen Haustür. „Ist es den Tieren hier nicht 
zu kalt?“, fragt Jan nach. Anja Peters 
klärt auf: „Die meisten unserer Dromedare 
und Trampeltiere sind in Deutschland 
geboren und haben sich recht gut an das 
Klima angepasst.“ Außerdem erklärt sie, 
dass Trampeltiere über zwei Höcker 
verfügen und Dromedare nur eine Aus-
beulung auf dem Rücken tragen.

Kamele sind Energieexperten

Auch das wissen die wenigsten: „Die 
 Höcker dienen nicht als Wasserspeicher, 
sondern enthalten pures Fett. Sie dienen 
als Energiespeicher für schlechte Zeiten“, 
klärt die Hofbesitzerin auf. Wer sich für 
den sorgsamen Umgang mit kostbaren 

Ressourcen interessiert, kann beim Rei-
ten, auf der Trekking runde, beim Pflegen 
der Tiere oder einem Spaziergang im 
Gelände spannende Details erfahren. 
„Bei Wasserknappheit können Kamele in 
einen Sparmodus schalten, in dem der 
Körper fast keine Flüssigkeit mehr ab-
gibt“, erzählt Anja Peters.

Von dem unvergleichlichen Gefühl, auf 
einem Wüstenschiff zu reisen, profi tieren 
ganz unterschiedliche Gäste grup pen. Kin-
dergeburtstage, Junggesellenabschiede, 
Fototermine mit Brautpaaren oder der 
Besuch von Kindern mit Behinderungen 
gehören zum breiten Angebotsspektrum 
der Issumer Kamelfarm. Und letztlich 
steht am Ende jeder Veranstaltung die 
Erkenntnis: Mit Ruhe und Gemütlichkeit 
geht vieles wie von selbst.

Jetzt Video anschauen!
www.rtl-west.de/beitrag/artikel/
kamelreiten-am-niederrhein/



Urlaub für Ihre  
Stromfresser
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Energiespartipp | 9

Auch in einer Wohnung, in der sich niemand aufhält, 
wird Energie verbraucht. Der Kühlschrank, die 
Gefriertruhe, Geräte im Stand-by-Modus – es 
gibt viele stille Stromfresser, die während der 
Abwesenheit die Haushaltskasse belasten. 

Voller Energie wird die nächste Reise geplant. Doch an 
die Energie, die während der Abwesenheit zu Hause 
verbraucht wird, denkt man erst einmal nicht. Ziehen 
Sie rechtzeitig den Stecker und schicken Sie Ihre 
Stromverbraucher gleich mit in den Urlaub. 

Vor dem Urlaub können Sie in  unserem Kundencenter  Am Pfarrgarten 1  gegen eine Kaution  von 50 Euro gerne ein  Strommessgerät  ausleihen.Mit diesen Tipps setzen Sie  
Stromfresser ganz einfach auf Diät. 

 • Verbrauchen Sie alle verderblichen Lebensmittel  
im Kühlschrank und schalten Sie das Gerät während  
Ihrer Abwesenheit aus.

 • Schalten Sie die Warmwasseraufbereitung Ihrer Heizung 
aus. Das spart nicht nur Strom, sondern auch Gas oder Öl.

 • Nehmen Sie den Warmwasserboiler vor dem Urlaub  
vom Netz.

 • Bestücken Sie Lampen, die während Ihrer Abwesenheit  
mit Zeitschaltuhren gesteuert werden, möglichst mit 
sparsamen LED-Leuchten.

 • Bei Geräten, die im Stand-by-Modus weiterlaufen,  
lohnt es, den Stecker zu ziehen. Dazu gehören unter  
anderem Fernseher, Computer, Notebooks, Handy-
ladegeräte, Spielkonsolen oder Stereoanlagen. 

 • Wer sein Zuhause mit moderner Technik  
über Smart-Home-Elemente steuert,  
kann den Stromverbrauch ganz entspannt  
auch aus der Ferne regeln. 

… wo isser denn? Ich bin zum Angrillen 
bei meinem Kumpel W. eingeladen und 
rede aus lauter Verzweiflung schon mit 
mir selbst. Der größte selbst ernannte 
Grillmaster vom Niederrhein lässt mich 
seit über fünf Minuten ungehört vor 
seiner Haustür stehen. Während ich die 
Türklingel zunehmend vehement 
 betätige, fährt der Rollladen der Küche 
elektrisch herunter. Das sieht ihm 
ähnlich. Steht W. jetzt in der Küche und 
foppt mich? Ich klingele erneut – heftiger. 
Der Rollladen fährt wieder hoch. So 
langsam werde ich sauer und entschließe 
mich, den Heimweg anzutreten. Gerade 
will ich auf mein Rad steigen, da sehe ich 
W. rufend und mit wedelnden Armen auf 
dem Feld in rund 50 Metern Entfernung 
stehen. Einen kurzen Moment später 
steht er schwer atmend vor mir. „Geht 
gleich los mit dem Grillen, aber ich 
musste das doch noch ausprobieren.“ 
„Was ausprobieren?“, will ich wissen.  
Er hält mir sein Handy vor die Nase: „Na 
dieses Smart-Home-Dingens. Man kann 
auf dem Handy kontrollieren, ob jemand 
eingebrochen ist, die Markise rausfah-
ren oder die Heizung von unterwegs aus 
höher drehen. Aber im Moment habe ich 
wohl irgendwie die Türklingel mit den 
Rollläden gekoppelt.“ Wir haben uns 
übrigens Döner bestellt und dann gem-
einsam getüftelt. Ab sofort geht immer 
der Feuermelder los, wenn jemand die 
Terrassentür öffnet.

Smarte Grüße
Ihre Andrea Steffen
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Immer 
am Ball 
Im Stadion am Eisenbrand 
läuft es rund. Bei den  
650 Mitgliedern des Fuß-
ballvereins FC Büderich 02 
dreht sich alles um den Ball. 
Und wie so oft beim Sport 
mit dem runden Leder, ist 
nichts wirklich berechen-
bar. Trotz des schlechten 
Abschneidens der National-
elf um Jogi Löw bei der  
WM 2018 boomt der Kinder- 
und Jugendfußball. 

24 Kinder- und Jugendmannschaften sor-
gen dafür, dass sich der FC Büderich um 
den talentierten Nachwuchs auf dem 
Spiel feld derzeit keine Sorgen machen 
muss. „Im Alter zwischen vier und sechs 
Jahren sind die Anmeldezahlen überra-
schend hoch“, berichtet der erste Vor-
sitzende des Vereins, Benedikt Niesen. 
Fünf Mannschaften gibt es derzeit bei 
den jüngsten Nachwuchskickern. „Da ist 
es dann schon schwierig, genügend 
ehren amtliche Trainer zu finden, die am 
späten Nachmittag für unsere Bambini 
Zeit haben“, stellt der Vereinschef fest.
 
Der Verein tut viel für die Qualifikation 
seines Trainerteams. Regelmäßig gibt es 
Lehrgänge, bei denen die Teilnehmer 
nicht nur im Bereich der Trainingslehre 
dazulernen. „Auch das soziale Miteinander 
und das nötige Fingerspitzengefühl im 
Umgang mit den Eltern werden bei uns 
geschult“, erklärt Benedikt Niesen.  

Neuer Kunstrasenplatz  
sucht Sponsor

Ohne den vollen Einsatz der Trainer, 
 Eltern und Spieler wären die Erfolge des 
FC Büderich nicht denkbar. Zu den sport-
lichen Leistungen der aktiven Mann -
schaften gesellen sich Events, wie zum 
 Beispiel Jugend-Länderspiele oder das 
große Fest des Jugendsports im vergan-
genen Jahr. Immer gibt es zudem Sonder-
aktionen. 2018 waren die Sammler am 
Zug, als das Stickeralbum des Fußball-
vereins mit allen Spielern und Mann-
schaften erschien.  

Dafür, dass alles rundläuft, sorgen auch 
die Sponsoren des Vereins. Die Stadt-
werke gehören mit dazu und unterstüt-
zen den FC Büderich seit vielen Jahren 
mit ihrer Bandenwerbung. „Vor allem bei 
großen Projekten sind wir auf Förde-
rung angewiesen“, berichtet Benedikt 

Der kurze Draht zum Verein 

Die Kontaktdaten, Einblicke in 
die Vereinsgeschichte, Details  
zu den Mannschaften, eine 
Übersicht der Spieltermine  
oder Informationen über die 
Abtei lungen Volleyball, Mutter-
Kind-Turnen und Gesundheits-
sport gibt es auf der Homepage 
des Vereins unter fcbuederich.de

Niesen. Im Moment rekrutiert der Verein 
die Gelder für seinen finanziellen Beitrag 
zum neuen Kunstrasenplatz, den die Stadt 
2019 auf dem Areal des bisherigen 
Aschenplatzes bauen will. „Das wird un-
ser Highlight in diesem Jahr“, stellt der 
Vereinschef fest.

Starke Partner – starke Momente 

Das gute Miteinander macht unsere Heimatstadt 
Meerbusch zu einem ganz besonderen Ort. Gemeinsam 

schöne Momente gestalten und genießen – das ist 
ein Mehrwert, zu dem auch die Stadtwerke als 

Sponsor gern einen Beitrag leisten. Zum Beispiel 
im Zusammenspiel mit den Sportlern des  FC Büderich 02 e. V.

Gemeinsam sind wir stark

Taktik-Füchse unter sich Kräftiges Anheizen vor dem Spiel
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Neue Termine  
für unsere  
Aktionsküche 

Ob passionierter Profi am Herd, blutiger Anfänger, routinierte Hausfrau 
oder ambitionierter Hobbykoch: Wir laden Sie zu einem kulinarischen 
Streifzug in unsere Aktionsküche ein. Im Mittelpunkt unserer Koche-
vents stehen dabei der Mensch, das gemeinsame Kocherlebnis und der 
anschließende Genuss. Lassen Sie sich durch unsere beiden Oekotropho-
loginnen Andrea Buske-Bos und Sabina Boner-Albers inspirieren und 
zaubern Sie Ihren ganz persönlichen Gaumenschmaus. Wir setzen dabei 

auf regionale und saisonale Zutaten, vermitteln 
Basics und raffinierte Profitipps. Dabei interpre-
tieren wir gemeinsam mit Ihnen die heimische und 
fremde Küche immer wieder neu. Freuen Sie sich 
auf einen entspannten und genussvollen Abend in 
unserer ergonomisch durchdachten und modernen 
Küche. Die neuen Termine, Teilnahmebedingungen 
und wie Sie sich anmelden können, erfahren Sie 
auf: stadtwerke-meerbusch.de/privatkunden/
service/aktionskueche

Auch unsere Chefköchin  

Andrea Buske-Bos genießt die  

Begegnungen am Stadtwerke-Herd

Zutaten für 4 Personen

ca. 500 g Drillinge 
1 Orange
1 rote Zwiebel
6 Stangen weißer Spargel 
6 Stangen grüner Spragel 
1 Avocado 
 

Für das Dressing
2 Spritzer Zitrone 
1 TL Senf 
1 TL Himbeersirup oder 
Honig 
1 EL weißer Balsamico 
Mehrere EL Olivenöl 
Gartenkräuter 

Warmer Kartoffelsalat  
mit Spargel
Diese köstliche, vitaminreiche und  
schnell gezauberte Beilage peppt  
das Angrillen garantiert auf.

Die Kartoffeln 12 bis 13 Minuten in reichlich Salzwasser 
 köcheln lassen. Abgießen, halbieren und warm stellen. Die 
Orange schälen, filetieren und in Stücke schneiden. Die Zwie-
bel in schmale Streifen schneiden, zur Seite stellen und den 
weißen Spargel schälen. Diesen in einem Topf Wasser mit 
 einer Prise Zucker zum Kochen bringen. Den weißen Spargel 
etwa 4 Minuten garen, nach zwei Minuten den ungeschälten 
grünen Spargel hinzugeben.

Beide Spargelsorten in schräge Stücke schneiden. Die Avocado 
schälen und würfeln. Anschließend alle Zutaten vorsichtig 
miteinander vermengen. Das Dressing anrühren und über 
den noch warmen Salat gießen. Mit Gartenkräutern ab-
schmecken und verzieren. 



Kundencenter Am Pfarrgarten 1 
Montag bis Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr 
und 13:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag 9:00 bis 13:00 Uhr  
Telefon: (02159) 9137-333

Störungs-/Notdienst
(0800) 8 101 102 
rund um die Uhr – gebührenfrei 

Energieberater Strom
Christoph Lankes (02159) 9137-295

Energieberater E-Mobilität
Daniel Baltus (02159) 9137-287

Energieberater Wärme und Gas
Dimitrios Trentos (02159) 9137-288 
Sebastian Webers (02159) 9137-294

Aktionsküche
Andrea Buske-Bos (02159) 9137-296

KundenmagaZin  
Andrea Steffen (02159) 9137-293

Impressum
Redaktion
Andrea Steffen, Claudia Barner
Verantwortlich 
Christian-Mario Sagner  
Verlag
Körner Magazinverlag GmbH
www.koernermagazin.de
Auflage
24.500

Stadtwerke Meerbusch GmbH  
Kaarster Straße 135
40670 Meerbusch
Telefon (02159) 9137-0 
info@stadtwerke-meerbusch.de 
stadtwerke-meerbusch.de 
facebook.com/ 
stadtwerke.meerbusch

Einsendeschluss ist der 17. Mai 2019. 
Stadtwerke Meerbusch GmbH, Stichwort „Gewinnspiel 1/2019“,  
Am Pfarrgarten 1, 40667 Meerbusch, gewinnspiel@stadtwerke-meerbusch.de 
oder als private Nachricht an facebook.com/stadtwerke.meerbusch

Rechtliche Hinweise zu den Teilnahmebedingungen: Am Gewinnspiel können alle Kunden der Stadtwerke Meerbusch GmbH 
ab 18 Jahren teilnehmen. Ausgenommen sind Mitarbeiter der Stadtwerke Meerbusch GmbH, aller Tochtergesellschaften und 
Vertriebs partner sowie ihre Angehörigen. Zum Ende des Aktionszeitraumes (03.05. bis 17.05.2019) werden unter den Teilneh-
mern die genannten Gewinne verlost. Die Gewinner werden auf dem Postweg, per E-Mail oder Telefon benachrichtigt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung der Preise ist nicht möglich. Die Teilnahmebedingungen sowie die datenschutzrechli-
chen Hinweise zum Gewinnspiel 1/2019 sind auch unter ogy.de/teilnahme-gewinnspiel-stm einsehbar.
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Mitmachen und gewinnen !

2. Preis:  
Eine Schnupperstunde 
Kamelreiten auf der Kamel-
farm am Niederrhein im 
Wert von 65 Euro

Bilderrätsel
Diesmal wartet ein Bilderrätsel 
auf Sie. Wir haben einen Foto-
ausschnitt abgebildet. Wenn Sie 
wissen, auf welcher Seite sich 
das Bild befindet, haben Sie die 
richtige Lösungszahl. Und mit 
etwas Glück gewinnen Sie einen 
unserer attraktiven Preise. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
beim Rätseln !

Antwort-Coupon zum Gewinnspiel

Name, Vorname

Straße

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Ich möchte gewinnen:

kein bes. Wunsch

Smartwatch

Kamelreiten

Lösungszahl 

– An alle Haushalte –

1. Preis:  
Eine Smartwatch von fitbit  
(fitbit Versa Smartwatch  
Fitnesstracker, schwarz)  
im Wert von 200 Euro


